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Was ist der Nachfolge-o-
Mat?  

Der Nachfolge-o-Mat ist ein Online-

Analysetool, dass sich vor allem an 

Übergebende oder Übernehmende 

richtet, die sich mit dem Thema Un-

ternehmensnachfolge erstmals aus-

einandersetzen. 

Mit dem Nachfolge-O-Mat können 

Betriebsräte, sowie Beschäftigte, die 

einen Betrieb übernehmen möchten, 

herausfinden, wie sie auf eine poten-

zielle Unternehmensnachfolge vor-

bereitet sind und wo noch Wissens-

lücken bestehen. Dafür enthält der 

Nachfolge-O-Mat einen Fragebogen 

mit einer abschließenden Auswer-

tung, die zeigt, in welchen Bereichen 

noch weiterer Informationsbedarf 

besteht oder welche Fragen noch 

geklärt werden müssen. 

Insgesamt umfasst der Nachfolge-

O-Mat vier Fragebögen, die unter-

schiedliche Perspektive der Betriebs-

übernahme betrachten. Für Beschäf-

tigte, die überlegen selbst den Be-

trieb zu übernehmen eignet sich ins-

besondere der dritte Fragebogen in-

dem folgende Szenarien fokussiert 

werden:  

• Unternehmens-Übergabe: Ich 

möchte mein Unternehmen 

übergeben. 

• Familieninterne Übernahme: 

Ich möchte unser Familienunter-

nehmen übernehmen. 

• Betriebsinterne Übernahme: 

Ich möchte das Unternehmen 

übernehmen, für das ich arbeite.  

• Externe Übernahme: Ich 

möchte ein externes Unterneh-

men übernehmen. 

Etwa 20 Aussagen können Beschäf-

tigte hier bewerten, wie beispiels-

weise: „Ich weiß, welche Kompeten-

zen für die Übernahme notwendig 

sind und wie ich mir diese aneignen 

kann.“, „Ich habe ein umsetzbares 

Konzept für die Unternehmenszu-

kunft.“ oder „Ich kenne die Förder-

möglichkeiten für Finanzierung und 

Beratung bei Nachfolgeregelungen.“ 

Nach Beantwortung der Aussagen, 

müssen interessierte Beschäftigte 

noch einige Aussagen zum eigenen 

Alter, Wirtschaftszweig und zur Mit-

arbeitendenzahl machen bevor sie 

eine Auswertung erhalten. Die Aus-

wertung zeigt grafisch, wo der po-

tenzielle Nachfolger in den fünf 

zentralen Phasen der Betriebsüber-

gabe steht:  

1. Information und Bestandsauf-

nahme 

2. Analyse und Strategie 

3. Konzept und Geschäftsplan 

4. Umsetzung und Übertragung 

5. Nach der Übernahme 

Startseite des Nachfolge-O-Mat © Nachfolge-O-Mat 

KURZBESCHREIBUNG 

Mit dem Nachfolge-O-Mat 

können sich Betriebsräte aktiv 

an der Unternehmensnachfolge 

beteiligen. Innerhalb der Beleg-

schaft lässt sich so möglicher-

weise eine neue Nachfolgerin 

oder ein neuer Nachfolger für 

den Betrieb finden. Der Nach-

folge-O-Mat unterstützt inte-

ressierte Beschäftigte dabei, 

Wissenslücken zu erkennen 

und zu schließen sowie die 

Nachfolge zeitlich zu strukturie-

ren. 

https://nachfolg-o-mat.org/
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Zu diesen fünf Phasen der Über-

nahme erhalten Beschäftigte weitere 

Informationen und hilfreiche Erläu-

terungen. Eine große Anzahl an Be-

griffen wird detailliert in einem ver-

linkten Online-Lexikon erklärt, das 

außerdem Checklisten zu verschie-

denen Themen enthält. Die Auswer-

tung des Fragebogens kann ausge-

druckt werden. 

Auf der Webseite finden Beschäf-

tigte und Betriebsräte außerdem: 

• eine interaktive Landkarte mit 

Zahlen, Fakten und Unterstüt-

zungsleistungen aus den Bun-

desländern, 

• einen KMU-Rechner, mit dem 

online der Wert des Betriebs er-

mittelt werden kann, 

• einen interaktiven Nachfolge-

plan, der den zeitlichen Ablauf 

einer Unternehmensübergabe 

erklärt. 

 

Welchen Mehrwert hat der 
Nachfolge-O-Mat für Be-
triebsräte? 
Der Nachfolge-O-Mat und die weite-

ren Produkte, die auf der Webseite 

zu finden sind, können den Betriebs-

rat unterstützen, sich das nötige Wis-

sen anzueignen, um die Interessen 

der Beschäftigten aktiv zu vertreten. 

Das macht den Prozess der Betriebs-

übernahme leichter und verschafft 

einen Überblick über benötigte Do-

kumente, Verpflichtungen und 

rechtliche Vorgaben.  

Eine Betriebsübernahme ist nach 

§106.3.9a Betriebsverfassungsgesetz 

(BetrVG) eine wirtschaftliche Angele-

genheit über die der Betriebsrat 

nach §106.1 BetrVG im Rahmen des 

Wirtschaftsausschusses unterrichtet 

werden muss. Besteht dieser nicht ist 

der Betriebsrat nach §109a BetrVG zu 

beteiligen. Nach §106.2 BetrVG muss 

der Betriebsrat auch über den poten-

ziellen Erwerber und dessen Absich-

ten im Hinblick auf die künftige Ge-

schäftstätigkeit informiert werden.  

Wie können Betriebsräte 
den Nachfolge-O-Mat nut-
zen? 

Betriebsräte können den Nachfolge-

O-Mat und die Informationen an Be-

schäftigte weitergeben, die selbst 

überlegen den Betrieb zu überneh-

men. Sie können die Tools nutzen, 

um sich Hintergrundinformationen 

anzueignen und die Betriebsnach-

folge im Sinne der Beschäftigten 

mitzugestalten. 

Wer hat den Nachfolge-O-
Mat erarbeitet? 
Der Nachfolge-O-Mat wurde im 

Projekt „Nachfolge beginnt jetzt“, 

vom Institut für Entrepreneurship, 

Mittelstand und 

Familienunternehmen (EMF-Institut) 

der Hochschule für Wirtschaft und 

Recht Berlin erarbeitet. Das Projekt 

wird vom Bundesministerium für 

Wirtschaft und Energie (BMWE) 

gefördert.  

 

ZUGANG 

Der Nachfolge-O-Mat steht on-

line zur Verfügung: 

Ausschnitt aus dem Nachfolge-O-Mat  © Nachfolge-O-Mat 

https://nachfolg-o-mat.org/
https://nachfolge-in-deutschland.de/
https://emf-institut.org/
https://emf-institut.org/
https://emf-institut.org/
https://www.hwr-berlin.de/
https://www.hwr-berlin.de/
https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.bundeswirtschaftsministerium.de/Navigation/DE/Home/home.html
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